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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt-⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


2. 


1848. 


ittwoch, den 12. Juli ai 


N 


3 Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 10. und 11. Juli 1843. 


Die Herren Kaufleute Zeiſer aus Leipzig, Mielk aus Bremen, Schmidt aus 
Altenburg, Orlopp aus Leipzig, log. im Engl. Hauſe. Herr Guts beſitzer H. 
Schnee aus Gr. Podlitz, Herr Kaufmann L. Hertzfeld aus Hamburg, Herr Buch⸗ 
händler F. Weitershauſſen aus Darmſtadt, Madame Ida Stern aus Königsberg, 
log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Rulitz aus Wreſchen, Keier aus 
Erau, die Herren Kaufleute Finſch ans Stettin, Grützmacher aus Berlin, Herr 
Sabıikbefiger Sommer aus Magdeburg, log, im Hotel du Nord. Herr Gutspäch⸗ 
ter Kruſchinsky aus Stralſund, Herr Seminarlehrer Klodach aus Pr. Eylau, Ing. 
im Deufſchen Haufe. Herr Rittergutsbeſitzer d. Palubicki aus Stangenberg, 
Hert Land⸗ und St dtgerichts⸗Rath Uhlrizius aus Dirſchau, di Herren Gutsbe⸗ 
fißer Siewert aus Hohe, Carl Graf nebſt Familie aus Bieſterfelde, Herr 
Steuermann Weichmann aus Kobbelgrube, log. in Schmelzer's Hotel. 
„FF AE A e SAT DELETE 
Be ia d m fachen n g. 

1. Der Oberlehrer Pr. Heinrich Rudolph Schmidt zu Danzig und deſſen 
verlobte Braut Ottilie Heinrich haben mittelſt gerichtlichen Abkommens vom 11. 
d. Mts. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in der von ihnen einzu⸗ 
gehenden Ehe ausgeſchloſſen. i 
Marienwerder, den 29. Juni 1843. 
Königliches Oberlandes-⸗Gericht. 
AVERTISSEMENT. 


2. Höherer Anordnung zu Folge ſoll eine Quantität von 4 Centn. 55 Pfd. 
dienſtunbrauchbarer Papiere, jo wie 55 Pfd. Pappdeckel 
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am 14. Juli d. J., Vormittags 10 Uhr, 
in dem Geſchäftslokale des unterzeichneten Haupt⸗Salz⸗ Amts öffentlich meiſtbie⸗ 
tend verkauft werden; wozu wir Kaufluſtige hierdurch einladen. 
Neufahrwaſſer, den 26. Juli 1848. p 
Königliches Haupt⸗Salz⸗Amt. 
T o d e s a [ l. 
3. Das heute Morgen um 6 Uhr, in ihrem 74ften Lebensjahre, an Alter- 
ſchwäche erfolgte ſaufte Dahinſcheiden unſerer innigft geliebten Schweſter, Schwä⸗ 
gerin und Tante, der 


Jungfrau Maria Focking, 
zeigen ihren Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt an 
Danzig, den 11. Juli 184. BNLDIEIOND Hinterbliebenen. 
Fiterariſſche Anyerigen. 

4. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., gingen fo eben ein: a 1 N N 
Conſtitutioneller Morgenſtern, das iſt ein Vorſchlag zu einer 
gerechteren und mehr als genügenden Beſteuerung des Preußiſch. Landes. 14 fgr. 
Die Umgeſtaltung der deutſchen Volksſchule, en 


Wort zur Beherzigung für das deutſche Volk, von G. Jokiſch 13 gr. 


Schicks weiter! Ein Schlüſſel zu den politiſchen Bewegungen der Ge— 
genwart für den deutſchen Landmann. 14, ſgr. Mi 
Deutſchlands rechtsgeſchichtliche Spaziergänge, 
deſſen geſetzliches Unrecht und Michels Maulſchellen⸗Duſel und endliches Er- 
wachen. Politiſch⸗humoriſt. Rede an das deutſche Volk, von H. Windwart. 
I ſgr. f Verlag von C Flemming in Glogau. 
Be „m; wohlgetroffenen und prächtig ausgeführten Portraits von 
MP Wilde, Behrends, Jung, v. Kirchmann, v. Rei- 
ehenbach sind so eben angekommen und für den billigen Preis von nur 
10 Sgr. zu haben bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
a EEE en > Denen Terme . ˙¹ mw EEE \ EEE <A 
Achn oz m ig on 
605 ff So eben erſchien und iſt in unterzeichneter Offizin zu Haben: 
Entwurf eines Geſetzes z. Errichtung der Buͤrgerwehr. 


Königl. Botſchaft an die zur Vereinbarung der preußiſchen Staats⸗Verfaſſung berufene 
Verſamml. a. 7 Juli 4. Preis 22 ſgr. Wedelſche Hofbuchdruckerei. 
7. Gewerbeverein. 
Donnerſtag, den 13. Juli, 6 Uhr Bücherwechſel; um 7 Uhr Gewerbebörſe. 
ur & Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbevereins. —— 
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8. Mein Mädchen, das im Schneidern geübt ift, wünſcht Befchäf: 
tigung, pro Tag 3 Sgr. Ankerſchmiedegaſſe No. 164. — 
9. Mitl. zur Bresl. Zt. u. der Zeitungshalle w. gſ. Fraueng, 859. 
10. Ein Flügel⸗Pianoforte von gutem Ton iſt wegen Mangel an Raum 
gr. Krämergaſſe No. 641. zu vermiethen. WE 5 N 

il. Seebad Broſen. ER 

Großes Konzert von Fr. Laade. Anfang 5 Uhr. Entree à Perſon 21 Sgr. 
12 200 Rtl. werden zur Iften Sielle in der Rechtſtadt auf, ein maſſives Vor⸗ 
und Hintergebaͤude, welches circa 100 Ril. m bringt und für 1000 Rtl. 
verſichert iſt, geſucht. 2 Emil Bach, Röpergaſſe No. 473. 
0 sah Ku Seebad Weſterplate.“ | 

Heute Mittwoch, den 12, Nachmittags Konzert. Entree 22 Sgr. Eine 

Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei, für Famillen iſt das Enktes ermäßigt. 
Das Nähere in dem Programm. Voigt, Muſikmſtr. im 4. Inf.⸗Rgt. 


14. Seebad Weſterplate.. 


„Das Dampfboot legt zur Bequemlichk. d. Paſſagiere auch an d. Weſterplate an, 
15 Ein anſt. Mädchen, das die Schneiderei erl. w., melde ſich Fiſchm. 1589. 
SEK Ns Kl eK NEN N 
34 16. Mein hier am Markte, zunächſt der kath. Kirche und der zum Ei⸗ 8 
2 e führenden Straße belegenes, ſehr zweckmäßig eingerichtetes 25 
*. 


eſchäftshaus, worin ein lebhaftes Material- und Branntwein⸗Geſchäft 3% 

betrieben wird, bin ich Willens ſofort zu verkaufen oder auch auf mehrere 3% 
3° Jahre zu vermiethen. Mennonitiſchen Acquirenten dürfte der erforderliche 8 
25 Conſens Behufs Erwerbung des Grundſtücks zu beſchaffen fein. inan 
* Stürmer in Dirſchau. 
77727CCCCCCCC0ã ò² y SEE SLETESEGFLRSERER 
7. Breitegaſſe 1191. iſt die untere Gelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben, 
2 Kammern, Küche, Abtritt, Antheil am Hofe vom 1. October c. zu vermiethen 
auch iſt daſelbſt ein Schaufenſter zu verkaufen. 20 
1 Die Bauſtelle Glockenthor 1962., durchgehend nach dem Kohlenmarkt, iſt 

aus freier, Hand zu verkaufen. Das Nähere Heil. Geiſtg. 1009, 3 Treppen boch. 

19. Ein im Peggenpfuhl belegenes, im beſten baulichen Zuſtande befindliches, 
2 Fenſter breites Grundſtück mit 6 Zimmern, 4 Küchen, geräumigem Keller, Hof⸗ 
raum ic. ꝛc. ſteht für den Preis von 1000 rtl. aus freier Hand zu verkaufen. 

und Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 

20. Auſtändige junge Mädchen, die das Putzmachen erlernen wollen, können 
ſich melden. darin In E. Dümbte, Glockenthor 1950. 
21. Ein ſehr rentabl. Victualiengeſchäft, wozu 2 geſunde Leute erforderlich find, 
ſoll wegen Kränklichkeit d. Beſitz. fofort verk. werden. Das Näh. Hundeg. 236. 
22. Meine Burſchen Herrmann und Wolf habe ich aus meinem Geſchäft ent⸗ 
laſſen; warne dab, jed., f. meine Rechnung erw. perabfolgen z. laſſen. Wolf Goldſtein. 
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21. Donnerstag, den 13. Juli, I.-L. I. Gr. i. d. IJ 2. E—t. 
22. Montag, den 17. Juli, gedenke ich, gefällt es Gott, meinen Confirman⸗ 
den⸗Unterricht zu beginnen. ch naa ſe. 


S 
23. Die Verſicherten der Lebensverſicherungs⸗ 
Geſellſchaft zu Leipzig als Buͤrgerwehrmänner. 


Nach einer öffentlichen Erklärung des Direktoriums dieſer Anſtalt ſind bei 
den Verſicherungen die Gefahren eingeſchloſſen, welche die Theilnahme an den zur 
Erhaltung und Herſtellung der bürgerlichen Ruhe und Ordnung unter dem Namen 
von Communal⸗ oder Bürgergarden geſetzlich beſtehenden Vereinen für das Leben 
der Verſicherten hervorbringen kann. Die Verſicherung des Lebens gewinnt da⸗ 
durch in gegenwärtiger Zeit ein vermehrtes Intereſſe, indem durch dieſelbe ges 
liebte Hinterlaſſene vor den betrübenden Folgen geſichert werden, welche ein un⸗ 
DOERFAREIRBEUFF Todesfall nach ſich ziehen kann. . rer 

apzig, den 6. Juli 1848. Theodor Friedr. Hennings, 
Agent. 
Langgarten 228. 

24. Am vorſtädtſchen Graben No. 401., dem vorſt. Fleiſchergewerk zugehörig, 
ſteht ein geräumiges Haus zur Gaſtwirthſchaft auf drei Jahre zu verpachten, 
und kann am 1. Oktober 1848 übernommen werden. Das Nähere bei dem Flei⸗ 
ſchermeiſter Striowsky Petershagen No. 58. g 
25. Die Grundſtücke Hakelwerk 813. und 14. (worin ein Keller, zwei Höfe, 
ein Hinterhaus und mehrere Stallungen, ſowie ein 8 Obſt⸗ und Blumengar⸗ 
ten) worin ſeit vielen Jahren ein Material- und Victualien-Geſchäft mit ehr 
gutem Erfolge betrieben worden, iſt jetzt Umſtände halber mit ſämmtlichem In 
ventarium aus freier Hand ſogleich oder zum 1. Oktober rechter Ziehzeit zu ver: 
kaufen und zu übernehmen. * 1 

26. Ein Burſche, mit guten Schulkenntniſſen verſehen, findet ſofort 
ein Unterkommen in der Lederhandlung Breitgaſſe No. 1061. 2 
Ä Einige ling san Kr ung een, ‚ 
97: Die obere Wohngelegenheit des vormaligen Predigerhauſes von St. Eli⸗ 
ſabeth, beſtehend aus 3 zuſammenhängenden Zimmern, Küche, Boden ic. iſt zu 
vermiethen und gleich oder zu Michaelis d. J. zu beziehen. Nähere Auskunft 
ertheilt der Inſpeetor des Kinder: und Waiſenhauſes. 
28. Eine Wohngelegenheit von 2 Zimmern nebſt Küche, Gärtchen ꝛc. auf d. 
St. Eliſabeths⸗Kirchhofe iſt von Michaelis d. J. ab zu vermiethen. Nähere 
Auskunft ertheilt der Inſpeetor des Kinder, und Waiſenhauſes. dor 
29. Im alten Roß iſt eine freundliche Wohnung an ruhige Einwohner billig 
zu vermiethen. Näheres Wollwebergaſſe 551. 2 * 
30. Fraueng., Sonnenſeite, iſt die 1. und 2. Etage mit allen Bequemlichkeit. 
vom 1. October zu vermiethen, jede Etage mit 3 Stub. D. Näh. Fraueng. 839. 


31. Breitgaſſe 1199. iſt eine Stube nebſt Küche, gemeinſchaftlichem Boden 
und Keller zu vermiethen. Das Nähere Johannisgaſſe 1373. 

32. In der Wollwebergaſſe iſt ein Oberſaal nebſt Kabinet, Boden u. Küd 

an ruhige Einwohner billig zu vermiethen. Näheres Wollwebergaſſe 551. 0 

33. Hochſtrieß No. 23. find mehre Zimmer nebſt Küche, Keller u. Stallung, 
auch eine ſeparate Wohnung mit einer Werkſtube für Holzarbeiter zu vermiethen. 


33. Das Haus vor dem Legenthor, dicht an der Rothenbrücke nebſt Hofplatz 
und Stall iſt zum 1. Oktober d. J zu vermiethen. Näheres Johannisg. ‚1389. 
35 Dienergaſſe No. 192. iſt eine Stube an ruhige Bewohner zu vermiethen. 


36. Jopeng 560. iſt eine Untergelegenheit v. 2 Stuben (3. Ladengeſchäft ges 
eignet), e. Obergelegenheit v. 3—4 Stub. m. Küche, Bod., Kell, bill. zu verm. 
37. Fiſchm. 1565. ſ. 2 St. vis à vis u. Küche, Kammer ꝛc a. r Bew. z. v. 
38 Zwei Stuben, Küche, Boden, von Michaeli ab in der Beutlergaſſe, ein 
Geſchäftslokal, Hausraum und Saal zum Dominik, find Langgaſſe No. 515 z. v. 
39. Mehrere Wohnungen find zu vermiethen Aten Damm No. 15314. 
40 Im Haufe Rähm No. 1806. find eine Unter- und 2 Oberwohnungen 
mit eigener Thür zu vermiethen und Michaeli zu beziehen; z erfr. Tagnet 21. 
41. In dem neu erbauten Haufe Hundegaſſe No. 346. iſt eine elegante 
Wohnung billig zu vermiethen. 

42. Fraueng. 352, iſt vom l. Oktober ab eine abgeſchloſſene Wohnung in 
der Belle⸗Etage zu verm. Das Nähere Hundeg. 331. a f 
43 Zei freundl. Stub nebſt Küche, Kammer, Boden, Holzgelaß / laufendem 
Waſſer u. ſ. w. find zu vermiethen gr. Hoſennähergaſſe 680. 5 IH 


2 9 — x a 5 
4. Das Logis Hunden. W 76., 1 T., von 48. 
ꝛc. iſt zu Michaeli zu vermiethen Näheres Breitg. 1144. 5 
4. Ein Logis Breitgaſſe von 4 bis 6 Z. iſt zu 
Michaeli zu vermiethen. Näheres Breilg. No. 1144. ˖ i 
40. Das Haus Berholdſchegaſſe 436., beſteh. aus 6 Zimmern, Küchen, Böden 
ze. iſt Umſtände halb, zu Mich. z om. u. v. 10 Uhr ab zu beſ. Näh Langenm. 435. 
47. RNoöpergaſſe 477., Waſſerſ., e. eleg. Logis an einzelne Herrſch. zu verm. 
48. Heil. Geiſtgaſſe 940. iſt eine Stube nebſt Kammer, Küche u. Holzgelaß 
an eine ruhige kinderloſe Familie oder einzelne Perſon zu vermiethen. 


49. Langgaſſe 367. if die Belle-Etage, beſtehend aus einem Saale n. 
3 aneinanderhängenden Zimmern, Apartem, Küche, Boden und Keller, oder auch 


wenn es gewünſcht wird nur, der. Saal mit einer Bedienten⸗ 
Stube mit Meubeln von Michaeli d. J. ab zu vermiethen und das Nähere da- 
ſelbſt zu erfahren. x 19° 

5 Frauengaſſe 833. iſt eine Untergelegenheit zu vermiethen. zum 
51. Langgarten 214., Sonnenſeite, iſt eine Untergelegenheit, beſt. aus einer 
Stube, Küche, Boden, Hofplatz und Stall zur rechten Zeit zu verm. 
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52. Die erste und zweite Etage in dem Hause Brodbänken- u. Kürschner- 
gassen-Ecke No. 661. sind von Michaeli d. J. ab, getrennt oder zusammen 
zu vermiethen. Näheres Kürschnergasse No. 664. im Laden. 


> armer 4 2 4 * 
ss... Brabant N 1777. iſt 1 bequem eingerichtete 
Wohnung von mehreren Zimmern an ruhige Bewohner zu vermiethen. 1 
54. Langgasse No. 537, Saal-Etage, wird ein gut eingerichtetes Haus in 
der Wollwebergasse, bestehend aus 6 Zimmern, Küche, Keller &. von Mi- 
chaeli ab zur Miethe nachgewiesen, RR 
55. Zwei zuſammenhängende Zimmer find an einzelne ruhige Bewohner Schnei⸗ 
demühle No. 456. zu vermiethen. 

56. Gr. Bäckerg. 1794. find 3 Stuben, Küche, Boden und Keller zu verm. 


57. Eine geräumige ganz neu ausgebaute Unterwohngelegenheit mit Hofplatz 
und Holzſtall foll ſofort oder zum October billig vermiethet werd. Steind, 3936. 
58. Laſtadie 431. iſt eine Stube, parterre, nebſt eigner Küche, Kammern, 


und Holzgelaß und ein Hintergebäude, befiehend aus 1 Stube, Küche und Boden 
zu vermiethen. 

59. Hinterg. 120. iſt eine Stube an eine ruhige Bewohnerin zu vermieth. 
60» Eine Wohnung v. 2 Stuben, 2 Kammern, Keller, Hofplatz, eign. Thür 


iſt zu vermiethen vorſtädtſchen Graben No. 41. bei H. Blümke. iR. 
61. Heil. Geiſtgaſſe No. 755. iſt eine anſtändige Wohnung, beſtehend aus 
einem Saal, gr. Hinterftube, 2 Stuben vis a vis, Küche, Speiſekammer, Boden, 
Keller und Apartement, zu Michaeli zu vermiethen. 

62 aten Damm find mehrere Wohnungen nebſt jeder Bequemlichkeit zu ver- 
miethen — Saat: Erage neu decorirt — zu erfragen zten Damm No. 1427. 

63. 1 freundl. Stube nebſt Kabinet und Küche zu verm. Aten Damm 1531. 
64. Zu Michaeli zu vermiethen., Näh. Breitg. 1144, 2 St. Breitg, 2 St. 
Hundeg., 2 St. Röperg., e. Untergelegenh dasein Haus Hundeg. v. 8 St. ganz o, geth 
65. Hl. Geistg. 934. ist parterre 1 V.-Stube n. Kabinet u. Küche z. v. 
66. Neugarten 519. i. d. Häuschen im Ganz. von 3 Stub., Kammer, Küche 
Keller, Boden, Holzſtall, Hof u. Bequeml. D. Nähere nebenan im Laden. 

67 Breit: u. Prieſtergaſſen-Ecke 1215. iſt ein meubl. Zimm, Neben -Kabin., 
wenn es gew. wird mit Beköſtigung, ſehr billig zu vermiethen. 

68. Heil. Geiſtg. 761. ſ. 2—3 Zimmer n. Zubehör, im Ganz. auch getheilt z. v. 
69. Hril. Geiſtg. 761, it ein Zimmer mit Meubeln zu verm. u. ſof zu bez. 


ee t en e d. 


70. Equipagen Auction. 1 
Donnerſtag, den 13. Juli c., Mittags 1. Uhr, werde ich auf dem Butter⸗ 
markt theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges Verlangen öffent⸗ 
lich verſteigern: b 
Mehrere gute Wagen- und Arbeitspferde, Halb- und Reiſewagen mit Vor⸗ 
derverdeck, Kutſchen, 1 Journaliere mit Fenſtern, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, 
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Jagd⸗, Stuhl⸗ und Arbeitswagen, Sattel, Geſchirre, Leinen, Räder, Baumleitern 
und vielerlei Stall-Utenſilien. J. T Engelhard, Auctionator. 
65. In der am 13. d. M. ſtattfindenden Auction auf dem Buttermarkte kom⸗ 
men noch auf freiwilliges Verlangen zum Verkauf: 

2 fehlerfreie Wagenpferde, Rappen, 7— 38“ hoch, ein Paar neue pariſer Cun⸗ 

met⸗Geſchirte, reich verziert, 1 Paar Cummet-Geſchirre; 

ein Halbwagen mit Verdeck u. Dienerſitz u, eine Droſchkemit Vorder-Verdeck. 
71. Das in der Lauggaſſe sub Servis⸗No. 2001. gelegene Grundſtück, beftes 
hend aus einem maſſiv erbauten Wohnhaufe mit 5 Stuben, 3 Küchen, Boden u. 
Wübereinander gelegenen Kellern, in welchem ſeit einer Reihe von Jahren ein Ma⸗ 
terial Waaren⸗Geſchäft betrieben worden iſt, ſoll im Artushofe f 

Dienſtag, den 1. Aug uſt d. J, Mittags 1 Uhr, 

auf freiwilliges Verlangen verſteigert werden. Bedingungen und Beſitzdokumente 
find bei mir einzuſehen und iſt das Grundſtück ſelbſt täglich in den Vormittags. 
ſtunden zu beſichtigen. 1 


KERN N Sa i N N 
8 72. Dionnerſtag, den 27. Juli c., und noͤthigenfalls am 
s den Tage, ſoll im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 30, ein Theil des 


8 zum Kaufmann J. H. Beyerſchen Nach aſſe gehoͤrigen Waaren⸗ 
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2 lagers oͤffentlich verſteigert werden und werden hiezu namentlich Wie: 
5 derverkaͤufer eingeladen. | 
28 Die zum Verkaufe kommenden Gegenſtaͤnde beſtehen in ſeid,. und 

horn. Knöpfen, Gurt⸗ u. Gummi⸗Hoſentraͤgern, weiß. u. farbig., wollen. % 
u. baumwoll. Jacken, Hoſen und Shawls, Frauen⸗, Maͤnner- u. Kinder⸗ 
ſtruͤmpfen u. Handſchuhen, farbigen Halbleinen, Kattunen, Seide, 2 
x engl. Strickwolle, Kameel und Wollengarn einfarbig und melivt in den 
gangbarſten Farben, gebleichten Zwirn in ganzen Stücken, Nähbaum⸗ 
es wolle, feid. und baumwollen Bändern, Mützen, abgepaßten Schuhzeugen, 
ledernen Handſchuhen und allerlei kurzen und Quincallerie-Waaren, als: 
engl. Naͤh⸗, Stopf⸗, Kuͤrſchner, Riemer- und Segelmachernadeln; Tiſch⸗ 
208 und Federmeſſer, Scheeren, Bohrer, Theebretter, Angel haken, Tabacks⸗ 
D dofen, Spiegel, Heiligenbilder, Löffel, Lampen, Spazierſtöcke, Tabacks⸗ 
pfeifen, Pfeifen⸗Utenſilien, Bürſten aller Art, Siegellack, Roth und 
Bleiſtifte, Geldboͤrſen, Tuchuadeln, Broſches, Ohr- und Fingerringe, Ge⸗ 
2 ſchmeide und Voͤrſenſchloͤſſer. 


N 


J. T. Engelhard, Auctionator.“ 


TREE RE RER 
— = — me) 28 28 RS ne en BER u 228 2 Ze — 2 — 
7. Montag, den 17. Juli c., und noͤthigen⸗ 


alls am folgenden Tage ſollen im Haufe Johannisgaſſe 1373. der Pfandleihe— 


— 
5 
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Anſtalt des Herrn Roſenſtein, auf gerichtliche Verfügung, an nicht eingeloͤſten 
Pfaͤndern, öffentlich verſteigert werden: | 

Mehrere Brillantnadeln, goldene und ſilberne Cylinder- und Spindeluhren, 
darunter Repetirwerke, Damenuhren, goldene Ringe, Broſches, Tuchnadeln, 
Pettſchafte, Ketten und andere Schmuckſachen, ſilberne Eß⸗ und Theeloͤffel, Zucker⸗ 
zangen, Tabatieren u, viele andere Silbergeraͤthe, viele Roͤcke, Fracks, Palletots, 
Maͤntel, Sackroͤcke und Beinkleider in Duffel, Bukskin, Tuch, Halbtuch und Som⸗ 
merſtoffen, ſeidene, kamlottene, wollene und kattune Kleider u. Maͤntel, Pelze, Um: 
ſchlagetücher, Tuch, Kamelott, Merino, Leinwand und Kattun in einzelnen Ab⸗ 
ſchlitten, Handtücher, Gardienen, Tiſchzeug, Leib. und Bettwaͤſche und andere nütz⸗ 
liche Sachen. | 

J. T. Engelhard, Auctionator. 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 2 


% Delikate neue Matjes = Heeringe in You. Ya 
billigſt bei H. O. Giltz & Co., Hundeg. 274. 


Der von mir allein echt fabrizirte Fliegen Leim, zur ſofortigen Vettil⸗ 
gung der Fliegen, à Fläſchchen 24 Sgr. zu haben 4. Damm 1531. 
ir eine Suhler Kugel Fi | 
76. Wollweberg. 1989, iſt eine Ae gel⸗ 2 uͤch E 
72 2 große, ganz gleiche Spiegel (aus einem Stück) mit mahagoni Rahmen 
ſtehen Langgaſſe 534. a. zum Verkauf. 
78. 2 fette Schweine ſtehen zum Verkauf. D. Nähere Breitgaſſe 1062. 


% Mit dem billigen Leinwand, Handtü⸗ 
cher⸗, Tiſchzeug⸗ und bunte Bettdecken⸗Aus⸗ 
verkauf in der Jopengaſſe N 742. wird 
nur noch kurze Zeit fortgefahren. 
% Mit dem auffallend billigen Ausverkauf 


aller Gattungen Tuche und Buckskin, die Elle von Tri. 8 ſgr. an, fo wie Som⸗ 
mer⸗Buckskin zu 12, 20 und 223 ſgr. wird fortgefahren, ſchwarze nnd bunte ſei⸗ 
dene Herren⸗Halstücher von 20 bis 1 rtl. 10 ſar, Weſtenzeuge zu 10, 15 und 
20 ſgr., ſchwarz ſeidenen geftreiften und glatten Glanztaffet zu 20 und 22 far, 
ſchwerer Atlas zu Weſten 1 rtl. 5 ſgr., Sammet⸗Mancheſter zu 13 und 14 ſgr., 
Camlott zu 8 und 9 ſgr., carrirte wollene Zeuge zu Schlafröcken und Knabenkit⸗ 
teln zu 6 und 9 ſgr., Sammet⸗Weſten 1 rtl. 20 far. und eine Partie Sommer: 


Beilage. 


— 1665 — 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 160. Mittwoch, den 12. Juli 1848. 


Sort 


hoſenzeuge etwas über die Hälfte des eigentlichen Werthes zu 5, 6 u. 


8 for. Die Tuchniederlage aus Berlin, Langenmaͤrkt 451., e. Tr. hoch. 
81. Töpferg. 75. ſteht eine Kommode und ein Himmelbettgeſtell bill. zu verk. 
82. 2 pol. Kommod., 1 Eckglasſp., 1 Himmelbettge i. Johanng. 1322. z. v. 


83. Mit dem reellen billigſten Verkauf von 3 br. ſchwarzen feinen 
Tuchen, pr. Elle 1 rtl. 10 fgr., desgl. mit dem noch kleinen Vorrath 4 br. Bucks⸗ 
ins 3 20— 27} ſgr. u. moderner Weſten⸗Stoffe à 19 gel wird fortgefahren bei 
A. M. Pick, Langgaſſe No. 375, iſte Etage. 

8 Neugarten M 529, C. werden folgende Gegenſtände aus 
freier Hand zu feſten Preiſen d. 13. u. 14. d. M. zu verkaufen gewünſcht: eine 
Service v. Geſundheitsgeſchirr, unbeſchäd, einig, Haus⸗ u. Küchengeräthe, Tiſche u. a.m. 
85. 2 Kachelöfen ſtehen zum Abbruch zum Verkauf. Auskunft darüber Heil. 
Gelſtgaſſe in der Engliſchen Kirche. ee 


* Langgaſſe 367. werden gute Sommermützen bon 5 Sgr. ab, 
um damit gänzlich zu räumen, verkauft. e iche 
67. Mehre 1000 Fuß 23. Fichten Bohlen, cine große Partie Eichen Kniee 


und eine große Partie Brennholz in Haufen iſt zu verkaufen Eimermacherhof, 
große Bäckergaſſe No. 1756. f Lil n en Zi 


88. Eine Partie Glaͤceehandſchuhe für Herren wie für Damen verkau 
fe um damit zu räumen, 3. 23, 5, 6 Sgr. ꝛc. C. G. Gerlach, Langgaſſe No. 379. 
o. Haupt-Depôt Stralsunder Spielkarten. 0 
Nachdem mir die Herren Diekelmann & Co. in Stralsund (früher Heid - 
born) den Debit ihres Fabrikats für Danzig und. ganz Westpreussen über- 
tragen, empfehle ich von vorzüglicher Güte, ynd Dauerhäftigkeit 
Whist-, L’Hombre-, Piquet- und Deutsche Karten, 
a 15 u. 124 sgr. à 13 sgr. A 6 ser, à 7 und 6 sgr.' 
und werden solehe zu jeder Tageszeit bei mir zu haben sein. Mit Consens 
versehene Unter-Distributeure empfangen den gewöbnl. Rabatt. E. E. Zingler. 


0. Ledewe Reiſekoffer, Hutſchachteln, Sitzkiſſen un 
— on: 4 8 che deln 4 Co., ul 533. ® 


— 18 — 


91. 0 anſchuhe billigſt Röpergaſſe No. 478 (7 ar f 
+ 9 RR à Stück 22 Rtl. Fieltheuen Aten Damm No. 1531. 
93. Vorzüglich ſchöne Kartoffeln ſind billig et No. 1044. 


Immobilia oder unbe weg 
94. Das in der Breitegaffe, alt der Sade ar sub Servis⸗No. 
1220. gelegene, theilweiſe ve Brand zerfidrte Bäckerei- Grundſtück, welches aus 
den maſſiven Umfaſſungsmauern, 2 erhaltenen? Stuben, 1 gewölbten hauſe 
und 2 dito Kellern beſſeht, ſoll in „fein jetzigen Juftande, 

FAT g, den 18. Juli c, Mittags 1 uhr, 

im Artushofe öffentlich verſteigert werden, und ſind die Beſitzdokumente und Be⸗ 
dingungen täglich bei mir einzuſehen; das pers ſelbſt iſt täglich von 10— 
12 Upr. enten e Non 


9 
’ 


8. * Engelhard, Auctionator. 


"Beireidemanke var Danzig, 

vom 7. bis 10. Juli 1848. 

J. Aus * g er, die Laſt zu 60 4 in ap} Laſten Getreide über. 
„Mals zu Kauf geſte t worden; davon 174 Lt. unverkauft w 24 ſt. geſpei 


Weizen. | ep | Gerfte. Haft. rnnſaat. 


Verkauft, Loſten 33. b 
wiege A et i e Je e 
Preis, Rthlr. 12391382 60. At duß PO ie 
2) Unverfauft,Laften 12 J 20 I 2 1 een 20" 0 


N N 7095 i ö 47 28 er 
d. Schffl Sgr. 603. 0 3». ar weiße 40 kl. 22 . 16 BO: 
ga ane aft 5. * Scho h 4 8. 1 und 700 ea inet: 

izeu⸗ 

i 1403 e ge Baſfeͤenen 

Adr a2 14 ird 

e e, 725 „55 
1 * ” 5 


2.1192 1 711 «fl 77 11 1 


Redaction: Koͤnigl. Intelligenz⸗Comtoir. Schnellpreſſendruck der Wed ell'ſchen Hofbuchdruckerei. 


